
Tersteegen, Gerhard: Mein Geist ist Gottes Thron und wertes Himmelreich (1733)

1 Mein Geist ist Gottes Thron und wertes Himmelreich,

2 Mein Fleisch und äußrer Teil der Schemel seiner Füßen,

3 Nach meines Königs Wink ich Herz und Willen beug';

4 So leb' ich frei und froh, die Feinde weichen müssen.
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